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Eine Badereise nach Berka a/Jlm 1874
Behufs Herstillung meiner Gesunoheit entschloß ich

mich die schwüle dumpfe Atmosphäre der Musenstadt Halle
a/S zu verlassen und dem schönen Thüringerwalde zu
zueilen

Eines schöne Nachmittags langte ich in der freund
lichen Statt Weimar an Still war es in den Straßen
und den weiten Anlagen welche die Stadt umgeben Hier
und da schaute em holdes Mädchen aus den Fenstern und
blickte neugierig auf den Fremdling herab der in der Som
merhitze die Straßen Weimars durchwanderte In den
Abendstunden wurde es viel lebenviger denn fast jedes Mäd
chen hatte seinen Schatz von den Vormittags eingerückten
fremden Truppe am Arm

Weimar macht ganz den Eindruck einer Gelehrtenstadt
Nachdem ich in Weimar übernachte reifte ich mit der

Post nach dem 2 Stunden von Weimar entfernten Berka a/J
ab wo ich und meine Reisegefährten bei den freundlichen
Berkanern eine liebevolle Ausnahme fanden

Dieses Städtchen mit 1700 bis 1800 Einwohnern hat
eine äußerst geschützte Lage in einem Kesselthal ist ringsum
mit Eichen Buchen und Fichtenwäldern umgeben und durch
seine milde Luft bekannt

Berka a/Jlm selbst liegt in einem breiten Wiesenthal
800 Fuß über dem Meere gegen Norden geschützt durch
den mit Laubwald dicht bewachsenen ArlSberg Nach Süden
breiten sich zu beiden Seiten des Jlmthals Nadelwaldhöhen
aus die stundenweit sich erstrecken uud nach Westen hin
liegt es zum Theil offen wird aber in einer Entfernung von
2 Stunden durch einen hohen Berg und bewaldete Hügel
geschlossen

Das Städtchen ist dadurch geschützt gegen die rauhen Nord

und Oftwinde und ist nur dem milderen Westwind ausge
setzt und somit ein sehr geschützt gelegener klimatischer Kur
ort für Brustleiden und chronische Katarrhen des Kehl
kopfes und der Lungen

Als nächste und bequemste Spaziergänge dienen die
Parkanlagen im Kurgarten mit mächtiger Pappelallee Im
Hintergrund des Kurhauses liegt der Arlsberg der eine
schöne Uebersicht des ganzen Thales bietet Vom Kurhause
au gelangt man leicht zum Schloßberg mit den Spuren
eines ehemaligen Schlosses der Grafen v Berka

Dicht am Schloßberg fand ich auf meinem Spazier
gange einen sehr schönen Bussart deren es in der dortigen
Gegend viele giebt

Lohnend ist ein Spaziergang nach dem Hexenberg
St von wo man bei der schönen Fernficht den Gickel

hahn unweit Ilmenau sehen kann Dicht am Hexenberg
befindet sich die Rauhenburg wo man bei der liebenswür
digen dicken Wirthin Frühstück und Abendbrod zu billigen
Preisen bekommen kann

Die Prinzen Buche in Freistedter Forst verdankt ihren
Namen dem Kaiser Wilhelm der seinen Namen eigenhändig
in den Stamm geschnitten haben soll jetzt nicht mehr zu
lesen als er noch Prinz von Preußen und zur Jagd in
jener Gegenv weilte die Buche ist unten am Stamm 4
Meter stark und an derselben ist ein Täfelchen befestigt
mit der Bezeichnung Prinzen Buche 1845

Die elegant Villen die t s Städtchen Berka
schmücken liegen auf Anhöhen während in der Tiefe wohl
gepflegte Promenaden und Anlagen sich ausbreiten

In Berka lebt man einfach zwanglos die ganze
Badegesellschast bildet fast eine Familie Die Haupt
beschäftigung der dortigen Badegäste besteht im Luftschnap
pen denn Berka ist vorzugsweise ein klimatischer Kurort
und geeignet denjenigen Ruhe und Erholung zu gewähren
deren Kräfte von Berufspflichten daS Jahr über stark in
Anspruch genommen werden

Am meisten wird die Harth uud Dambachsgrund von
den Kurgästen besucht

Bekannt ist Berka seit 1812 durch sein Bad Im
Jahre 1850 wurden Kiefernadelbäder und 18K9 Sandbäder
eingeführt Der Besuch im Jahre 1874 belies sich auf
1025 Personen Der Badegast welcher ganz in der Nähe
Berka s das ihm vorgeschriebene Maß Luft schnappen will
begiebt sich in früher Morgenstunde auf die Harth eine
mit dichten Nadelh lzwaldungen bepflanzte Anhöhe welche
eine herrliche Aussicht auf das umliegende Berka und dessen
Umgebung gewährt

Gleich der Sennerin auf der Alm verbleibt der Luft
schuapper den ganzen Vormittag und Nachmittag auf der
Harth oder in Dambachsgrund und erst die empfindliche
Kühle des Abend treibt ihn wieder nach der Stadt zurück
ES find Holzhütten auf der Harth und Dambachsgrund
errichtet und Vorrichtungen getroffen daß man sich dort
sein Mittagsmahl resp Abendbrod selbst bereiten kann Und
da sieht man denn oft ganze Gesellschaften schwer bepackt
nach der Harth resp Dambachsgrund ziehen An den er
wähnten Orten arrangirt man einen gemeinschaftlichen
Haushalt uud huldigt dem offenen Kommunismus Man
theilt was man hat man veranstaltet kleine Picknicks und
hat man sich gesättigt an Kaffee und Speise dann lagert
man sich gemeinsam auf den schwellenden Rasen und amü
strt sich in der zwanglosesten Weise So das Picknick in
Dambachsgrund Prinz Carl Platz stattfindet ist auch
in Fäßcheri Bier leicht von der Polka zu beschaffen Aus

der Harth u s w ist schon manche Verbindung angebahnt
und auch geschlossen worden die man auf diesem nicht

mehr ungewöhnlichen Wege vergebens zu erreichen suchte
besorgten Müttern und noch besorgteren Töchtern wäre da
her ein Besuch aus der Harth c zu empfehlen

Wer sonst noch Lust hat der kann in Berka auch
Stahl Kiefernadel oder Sandbäder nehmen wer eine
Milchkur vorzieht der findet hier wohlgenährte Ziegen und
Kühe und wer endlich gut zu Mittag speisen will der fin
det hierzu Gelegenheit an der IMs ä tiots im Hotel zum
Deutschen Kaiser Die verschiedenen Gänge gehen den

Tischgästen in Pausen von einer halben Stunde zu An
der Berkaer labls ä dots ist die grausame Sitte noch nicht
eingeführt daß die Schüsseln mit den duftenden Speisen
nur einmal und nie wieder zu den Tischgästen kommen
So oft der Gast Begehr hat so oft kehrt oer Wirth resp
dienstthuende Kellner mit der gewünschten Schüssel zurück
und derselbe kann von deren Inhalt immer auss Neue so
viel auf seinen Teller nehmen als er nur immer mag
Wegen der dortigen kräftigen Luft die den hartnäckigsten
Magenkatarrh beseitigt ist diese Einrichtung auch nothwen
dig und so steht man daß fast alle Tischgäste zur Freude
des Herrn Keil so heißt der Hotelier des Deutschen
Kaisers einen wahren Riesenappetit entwickeln Wenn
gleich man in Berka vorwiegend nur auf die einfachen
Gemüse angewiesen ist welche die Natur dort bietet so
hat doch die Badedirektion dafür Sorge getragen daß man
nicht ganz und gar aller Kunstgenüsse verlustig geht Zwei
mal in der Woche finden sich einige ehrbare Handwerker c
des Städtchens im Kurhause zusammen und concertiren da
selbst was jedoch nicht immer zur Erbauung des Kurpubli
kums dient

Als Beitrag für diesen Genuß sowie zur Unterhal
tung der Einrichtungen Anlagen und Pcomenadenwege der
Badeanstalt Benutzung der Badebibliothek hat der Kurgast
wenn derselbe auch von den Bädern und der Bibliothek
keinen Gebrauch macht sondern nur über 8 Tage dort
bleibt 2 10 A 7 Mark an dii Großh S Bade
Jnspektion zu zahlen

Eine kräftige Konstitution ist unbedingt dazu nöthig
um eine sogenannte Sauermilch Partie nach dem nahen
Hetfchburg oder Waldklöße Partie nach dem Gasthofe zu
München unternehmen zu können Das Wirthshaus zu
Hetfchburg genießt nämlich ein gewisses Renomme durch
seine famose saure Milch die zu spottbilligen Preisen ver
abreicht wird Diejenigen Kurgäste welche nicht genöthigt
find Rücksichten auf ihren Magen oder sonst ein anderes
Organ ihres Körpers zu nehmen verabsäumen es daher
nicht zur sauren Milch nach Hetfchburg zu gehen

In Berka giebt es auch schöne Forellen welche vor
trefflich auf dem Kurhause zubereitet werden und wer dann
darauf noch ein gutes GlaS Wein trinken will der begebe
sich nach der Villa Hinrichs zu Fräulein Heinzemann

Einen kleinen Ausflug machte ich eines Tages nach
dem Schlosse Tonndorf 1 Stunde von Berka gelegen
Das Schloß gehörte ehemals zum ErzbiSthum Mainz und
ist in seinem Aeußeren gut erhalten Gegenwältig gehölt
e dem Weimarischen Fiskus Ein Förster hat im Erd
geschoß des Schlosses seine Wohnung aufgeschlagen Er
führte mich und noch andere Kurgäste in den Räumen um
her schloß uns den hohen Thurm auf der aus rohen
Backsteinen aufgeführt und trotz seines mehrhundertjährigen
Alters noch vollständig unversehrt ist und zeigte uns end
lich den eigenthümlichen Brunnen des Schlosses aus wel
chem die Förstersleute ihren Wasserbedarf entnehmen Der
Brunnen hat 250 Fuß Tiefe An einer langen schweren
eisernen Kette welche sich um eine mächtige Ho zwelle
schlingt hängt ein großer Eimer Die Welle steht mit
einem riefigen Schwungrads in Verbindung welches letztere
au Hslz konstruirt ist Soll nun Wasser aus dem Brun
nen geholt werden so muß das Schwungrad in Betrieb
gesetzt werden

Drei Personen und ein Hund steigen dann in den
weiten Bauch deS Rades und treten im langsamen gleich
mäßigen Schritt immer aufwärts gehend so lange bis der
Eimer unter Aechzen und Stöhnen oben angelangt ist Der
Jagdhund des Försters betreibt nun schon seit vielen Jah
ren das Tretegeschäft und hat darin eine große Uebung
erlangt

Eine Partie von Berka über Buchfarth mit dem alten
Raubschloß nach Belvedere 2 St ist auch recht schön
Das Schloß Belvedere Sommerfitz des Großherzogs in
einem mit herrlichen Gewächshäusern für seltene Pflanzen
wie Palmen u s w ausgestatteten schönem Park Eine
höchst lohnende allerding etwas entfernte Partie ist die
von Berka über Stadtilm nach Schwarzburg Schwarz
burg ist ein höchst romantisch gelegener Ort mit gutem
Gasthof

Am rechten Ufer der rauschenden Schwarza erhebt sich
auf einer Felsenhöhe da stattliche Schloß Schwarzburg mit
einer kleinen Rüstkammer und Sammlungen von Jagd
fachen Im Kaisersaale Bildnisse aller Römischen und
Deutschen Kaiser von Julius Cäsar bis Karl IV Im Thal
befindet sich ein Wildgehege

In der Nähe von Schwarzburg liegt der Trippstein
hier finden wir ein kleines Borkenhäuschen wo wir mit
einer unvergleichlich liebliche Ausficht auf das Schloß
Schwarzburg überrascht werden Niemand sollte versau
men dieses Häuschen zu betreten wohl keine Ausficht in

Thüringen macht einen so angenehmen und unauslöschliche
Eindruck

Etwas entfernt von Schwarzburg liegt auch das frü
here Benediktinerkloster Pauliu Zelle gestiftet von Pau
lina der Tochter eines vornehmen Ritters der am Hofe
Kaiser Heinrich IV Truchfeß gewesen war um das Jahr
1106 Im Jahre 1536 hatte das Kloster seinen letzten
Abt In seinen Ruinen erregt es noch jetzt durch seine
stolzen Säulenhallen die Bewunderung der Anschauende
Von Schwarzburg aus führt der Weg durch das herrliche
Schwarzathal das Felsenbett der brausenden Schwarza
zwischen waldbewachsenen Höhen eingeklemmt nach Blanken
bürg Diese herrliche Gegend muß man wenn irgend
thunlich schrittweise durchwandern um an den immer neu
austauchenden Naturschönheiten Herz und Auge zu erfreuen
Blankenburg besitzt die Trümmer eine Schlosses auf statt
licher Höhe

Der schönen Aussicht wegen ist der Besuch dieser
Ruine und dann der Fußweg nach Rudolstadt zu empfeh
len Von Rudolstadt erreicht man Berka leicht wieder mit
der Personenpost Rudolstadt WeimarNochmals Wer
Geist und Körper gesunden und erstarken will der gehe
ach dem schönen Thüringerwalde nicht unbefriedigt wird

er von bannen ziehen Lr
Die Witterungs Verhättnisse zu Halle im April 1875
Nach den Reoöachtungen der hiesigen k Meteorolog Station

Der mittlere Barometerstand des Monats
war um 1 ,07 höher als das mehrjährige Mittel welches
333 ,71 beträgt Die Grenzen zwischen denen der Luft
druck schwankte waren enger als die Durchschnitts
grenzen mehrjähriger Maxima und Minima 338 ,31 und
226 ,52 Die größte Schwankung binnen 24 Stunden
fand statt vom 20 zum 21 Mittags und Abends wo da
Barometer um 5 ,31 fiel

Die mittlere M l atS Temperatur war um
0/31 höher als das mehrjährige Mittel welches 6, 31
beträgt die mittlere TageS Temperatur schwankte
zwischen 12/3 am 21 u 1, 9 am 13 Die Durch
schuittSgrenzen der Temperatur des Monats find 1,7
und 16,1

Der größte Wechsel der Temperatur von einem
Tage zum andern fand statt vom 21 zum 22 Mittags
wo das Thermometer um 10 5 fiel Die größte Wärme
zunahme im Laufe eines Vormittags wurde beobachtet am
12 wo es Mittags 2 Uhr um 10 2 wärmer war als
Morgens 6 Uhr

Aus den regelmäßigen Beobachtungen ergeben sich für
Luftdruck Dunstdruck Procente der Feuchtigkeit und Wärme
folgende Mittel

Mittel
der

Beobachtungen

H

in Paris i

Ä

inien

Grade

nach Reaum

334,95
334,58
334,80
334,78

2,50
2,26
2,60
Z,46

79,20
51,01

78,34
69,52

4,98
9,34
5,53
6,62

6 Uhr Morgens
2 Uhr Mittags
10 Uhr Abends
im Monat

Der Druck der trockenen Luft beträgt also 332 ,32
Die beobachteten Extreme waren

Luftdruck
stärkster am 16 Morgens 6 Uhr 338 ,42
geringster am 7 Morgens 2 Uhr 328 ,56

größte Differenz im Monat 9 ,86
d Dunstdruck

stärkster am 21 Mittags 2 Uhr 4 ,11
geringster am 25 Mittags 2 Uhr 0 ,99

o Procente der Feuchtigkeit
höchste am 13 Morgens 6 Uhr 95,6
geringste am 21 Mittags 2 Uhr 22,8

ü Lustwärme
höchste am 21 Mittags 2 Uhr 17, 6
geringste am 13 Abends v, 4größte Differenz im Monat 17, 2

Der Wind dessen Richtung ebenfalls täglich 3mal
notirt wird wehte

Imal N 0mal 3

0mal NNO Imal 83 5V
9mal X0 7mal 8 V
Imal 0N0 Imal 8M
2mal 0 7mal
Imal 030 2mal
3mal 80 4Zmal
2mal 880 vmal

Windstille llmal
Das Uebergewicht der Winde liegt also in der von

durch nach F0 fich erstreckenden Hälfte der
Windrose

Die mittlere Windrichtung berechnet nach der Formel
von Lambert ist sast sie ist nämlich

N 48 43 58 ,87 ss
wie sie auch im mehrjährigen Mittel fast ist

Der Himmel war durchschnittlich ziemlich heiter
S er war nämlich
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bedeckt an 4 Tagen
trübe an 3 Tagen
wollig an 9 Tagen
ziemlich heiter an 6 Tagen
heiter an 6 Tagen
völlig heiter an 2 Tagen am 14 und 27

Der feuchte Niederschlag des Monats betrug 182,7
Cubikzoll gegen 201,1 Cubikzoll des mehrjährigen Mittels
also durchschnittlich jeden Tag 6,V9 und zwar von Regen
170,6 von Schnee 12,1 Wäre die gefallene Wassermenge
auf der Erde stehen geblieben so würde sie dieselbe IS ,225
bedecken

Tage mit Thau 1
Reif 1
Nebel
Regen 7
Schnee I
Regen mit Schnee
Graupeln
Hagel
Schlossen
Niederschlägen überhaupt 13
einer Temperatur unter v, t

von 20 u mehr 0
An elektrischen Erscheinungen sind 3 Gewitter zu ver

zeichnen das eine am 6 die beiden andern entfernte am
7 und 28

Civilstauds Register der Stadt Halle
Meldung vom 2 Juni

Eheschließ ungen Der Schneider I Fischer Mit
telstraße 15 und F A B Rothe Rathswerder 8

Geboren Eine unehel T gr Brauhausgasse 2V
Dem Kesselschmied I Pultz ein S Schülershof 1k

Dem Handarbeiter A H Blume eine T lange
Gasse 22 Dem Schlosser H P O Seidel
ein S Taubengasse 4 Dem Kaufmann B Leu
pold eine T Königsplatz 6 Dem Lackirer W
Hen nicke ein S Berlinerstraße 3 Dem Post
packetträger C Breiting eine T Schimmelgasse 4

Eine unehel T EntbindungS Jnstitut Dem
Kunstgärtner H Rettig ein S hinter der Landw 7

Dem Maler H L W Hellwig ein S kleine
Ulrichsstraße 15 Dem Buchhalter R Waage
eine T Karlsstraße 10 Dem Stellmacher F R
Kümmel eine T Bäckergasse 5 Dem Lokomo
tivführer I G H Engler eine T Steinweg 35

Gestorben Der Nagelschmiedemeister Johann Gottfried
Braune 78 I 11 T Altersschwäche Brunos
warte 8 Der Zimmermann Friedrich Gottlieb Göt
ter 75 I 6 M 5 T Apoplexie Geiststraße 21

Des Maurers M K Reuscher S Julius Franz
Hermann 1 I 2 M k T Meningitis Spiegelg 8

Des Handarbeiters F E Gericke S Friedrich
Hermann 6 M 17 T Wasserkopf Leipzigerstraße 90

DeS Lokomotivführers H E G Niehoff Ehefrau
Caroline geb Frie leben 26 I 11 M 26 T
Tuberkulose der Lungen Wuchererstraße 1b

Vogelsch utz Augelegenheit
Wir bringen hierdurch zur Anzeige daß wir von

heute an Prämim von 3 Mark an alle Diejenigen aus
zahlen wetche Vogelfänger oder Ausnehmer von Nest rn
in den Anlagen unserer Stadt und ihrer Umgebung ertap
pen und derartig zur Anzeige bringen daß fie polizeilich
bestraft we,den können Die diesbezüglichen Anzeigen wird
unser Kommisswns Mitglied Herr Kaufmann Kauffeldt
Leipzigerstraße Nr 5 entgegennehm n der auch die Aus
zahlung der Prämiengelder vermitteln wird

Halle den 26 Mai 1875
Der QrnWotogische Centra verein für Sachsen

und Thürmgen
Die Kommission für Bogelschutz Der Vorstand

Briefkasten der Redaction
Verehrter Fr,und Zum T erst das Instrument zum T

hinterdrein der Säuger I lassen Sie die Myopische ohne Nachruf
heirathen

Volksbibliothek auf dem Rathhanse
Dienstags u Freitags 7 8 Uhr ASenes u Sonn

tags von 11 12 Uhr geöffnet

Den Remonte Ankauf pro 187S betreffend
Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise

vier und fünf Jahren find im Königlichen Regierungsbezirk Merseburg für dieses Jahr nach
stehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

21 August Witteuberg
24 Pretzsch
25 Dübeu26 Eilenburg27 TorgauDie von der Militair Eommisfion erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen

und sofort baar bezahlt
Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen den Kauf rückgängig

machen find vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises unv der Unkosten zurückzu
nehmen auch sind Krippensetzer vom Ankauf ausgeschlossen

Die Verkäufer find ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke rind
lederne Trense mit starkem glatten Gebiß keine Knebeltrense eine starke Kopfhalfter von
Leder oder Hanf mit zwei mindestens zwei Meter langen starken hänfenen Stricken ohne be
sondere Vergütigung mitzugeben

Krtegs Ministerium
Abtheilung für das Remonte Wesen

gez v Schön v Klüber

Stuhlsilze werden geflochten Schulberg 15

Anst Mädchen v autzer
halb mit Sjähr sehr gute

Attesteu wünschm 1 Juli für Küche unv
Hausarbeit Stellen eine Juugser findet
in einem adligen Hause sofort Stellung
Kellner unv Kellnerburschen sucht sofort

Frau gr Schlamm 16
Ein anst junges Mädchen sucht Beschäf

tigung im Plätten außer dem Hause
Näheres zu erfragen in der Dampffärberei

von Herrn H F Hildebrand
Gewandte Köchinnen Hans
n Stubenmädchen mit gnten

Zeugutsseu suchen 1 Juli Stelle Kinder
frau uud Mädchen finden Stelle durch
Krau Herr gr Klausstr 18

Bekanntmachung
Nachdem der bisherige Polizei Commissar

Voigt mit dem heutigen Tage in den Ruhe
stand getreten ist ist das von demselben ver
waltete Polizei Revier Neumarkt c dem
Polizei Commissar Sparig dagegen das Po
lizei Revier des letztereu Glaucha c dem
zur probeweise Dienstleistung angenommenen
Polizei Commissar Große zugewiesen worden
Es wird dies zur öffentlichen Kenntniß mit
dem Bemerken gebracht daß sich die Prioat
wohnung des x Sparig Bärgafse Nr 1
und die des x Große Breitestraße Nr 32
befindet

Halle den 1 Juni 1875
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Der Schmiedegesell Johann Adolph

Mostbach aus Eisleben ist des Betruges
verdächtig wird der Vigilanz der Behörden
empfohlen und um Ablieferung desselben an
das hiesige Königliche Kreisgericht gebeten

Halle den 29 Mai 1875
Der Staats Anwalt

Signalement
Größe 1 M 75 Cm Alter 24 Jahr
Statur kräftig Haar und Schnurrbart
blond Augen blau Gesichtsfarbe gesund

Ein junger Kellner oder Lehrling findet
sofort Stelle

O SSvr Merseburger Chaussee 7b
Ein ordentlicher Bursche gesucht

Spielkarten Fabrik

Ein junges Mädchen von außerhalb wel
ches in einem Weißwaaren Geschäft als Ver
käuferin und zugleich Maschimnnähen er
ernt hat sucht sofort oder später anderweitig

Stellung Zu erfragen
Leipjigerstraße 35 im Laden

Ein ordknilicheS Mädchen für Küche und
Hausarbeit sucht Slelluag zum 15 Juni
Zu erfragen Domplatz 1V

Ein reinl lüchl Mädchen für Hausarbeit
wird zum 1 Juli gesucht Schulgasse 7 p

Eimn Lehrling füc leine Buchbinderei
wünscht bis 1 Occ G Janeck Schulg 7

Ein älteres zuverlässiges Mädchen von aus

wärts find als Ktuderwärteriu zum
15 Juni oder 1 Juli Stellung

Geiststraße 45 1 Tr
Zwei Frauen zur Feldarbeit gesucht

kl BrauhauSgasse 11

Eine geübte Maschinennäherin auf Her
renarbeit sncht Tänzer Äeiststr 56

Ein ordentl Dienstmädchen wird wegen Er
krankung der frühern zum sofortigen Antritt

gesucht Fleischergasse 2 1 Tr

Zwei Maler Gehülfe
sucht bei dauernder Arbeit und hohem Lohn
sofort der Maler
rr Zttrkivr Eisleben Freistr 96

Gesucht
ein Polier für mein Geschäft sofort unter
günstigen Bedingungen

VZ Mvkvr
Zimmermeister

Wir suchen inen tüchtigen Zimmermann
als Ausseher aus unserem Holzplatze

fH 5742b k MlüIIvrEin Mann zum Heizen de Dampfkessels
wird gesucht Graseweg 14

bei

Arbeiter gesucht
Einen tüchtigen Arbeiter suchen

ck InMagdeburgerstr 43

Ein junger Mann mit den nothwen
digen Schulkenntnissen wird gesucht Näheres
bei Rudolf Mosse Brüderstraße 14

Anst Mädchen mit guten Zeugnisse
erhalten seine Stell bet höh Lohn dnrch
Hmma gr Klansst 28
Ein zuverläss Kindermädchen wird zum

1 Juni gesucht Karlsstraße 6
Köchinnen reinliche Stuben

Haus u Kücheumädcheu sucht sofort oder
später Frau Ranuischestr 22

Ein Rähmädcheu auf Herrenarbeit gesucht
Dachntzgafse 8 1 Tr

Anständ Mädchen für Küche u HauSarb
erhalten sofort unv später sehr gute Stellen
durch Frau Gutjahr Martinsgasse 21

Ein Mädchen das zu Hause schlafen kann
wird sofort gesucht

Barfüßerstr II Ging Schulg im L
Ein junges anst Mädchen wird z Aufwar

tung f 1 Kind sof gesucht Kuhgasse 2
Ein Mädchen zur Aufwart u z Tragen

eines Kindes für den ganzen Tag wird gesucht
kl Brau hausgasse 2V 2 Tr

Kinder zum RÄenverziehm
gesucht gr Brauhausgasse 3V

Ein kaufmännisch gebildeter junger Mann
sucht Beschäftigung sei eZ für den ganzen
Tag oder für einen Theil desselben Gesäll
Adr unter A Nr 2Z in der Exped d Bl

Ein zuverlässiger Mann sucht abwechselnde
Beschäftigung Näheres bei

Meißner gr Steinstr 5

Ein ordentliches Mädchen welches sich gern
und willig jeder Arbeit unterzieht sucht so
gleich oder 15 Juni einen Dienst Zu er

Steinweg 31

Ein Mävchen sucht Beschäftigung im Aus

bessern Zapfenstraße 6

In meinem Hause Maiienstraße 3 ist die
Bel Etage 2 Etage u Erkerwohnung sofort
zu vermiethen u am 1 Juli c zu beziehen

Otto Callm
Ein neueingerichteter Laden mit Con

to Lagerraum e u Wohnung
ist per 1 October zu vermiethen

gr Klausstraße 8 I
Kleine Stube von nur einer orventl Perf

s ofort zu beziehen Jägergasse 1
Ein Local passtnv zum Handelskeller im

Königsviertel zu vermiethen u I Oct zu bez
Zu erfragen in der Exped d Bl
Slemweg 47 ist eine möbl Stube u K

an einen einz Herrn 1 Juli zu vermiethen
Eine möbl Stube u K sofort zu vermie

then SchülerShof 12 pt
Fein möbl Zimmer mit Bett sofort an

einen Herrn zu vermiethen Thorslraße 4 pt
vor dem Rann Thor

Schnlberg 15
ist sofort eine mööl Stube zu vermiethen

Siube mit Bett Bärgasse 6
Freundlich möbl Zimmer mit Tchiaf

kabinet zu vermiethen Leipzigerstraße 8
Möbl Siube u K zu vermiethen

Schulgasse 4 I

Ein ordentl Mädchen von außerhalb das
schon länger dient sucht l Juli Stelle Näh
bei Frau Heiuze kl Steinstr 9 1 Tr l

Leipzigerstratze 18
ist die Beletage 6 Stuben gr Saal und

Wirthschaftsr
deSgl II Htage 6 Stuben gr Saal und

Wirthschaft event mit Pserdestall
zum 1 Occober oder 1 Juli zu vermiethen

vr Stephan
Gr Ulricysstraße 23 tst die 2te Etage

enth 4 St 2 K 1 Küche nebst Zubehör
zu vermiethen und am 1 Oclb zu beziehen

Modler
3 St 2 K 1 K und Zu zum 1 Juli

zu beziehen gr Steinstraße 32d
Eine fr Wohnung zu 8t ist an ru

hige Miether sofort zu vermiethen auch zu
beziehen gr U lrichsstraße 31

Eine freundliche Wohnung Brüderstroße
110 H ist zum 1 Juli an ruhige Leute
zu vermiethen

Näheres in der Ex ped d Bl

Eine Wohnung von 3 St 3 K Küche
verschlitßb Entree zu vermiethen u 1 Oct
zu beziehen Jägergasse 1

Eine Wohnung mit 2 Stuben 3 Kamm
und allem Zubehör Beletage ist sof zu ver
miethen u 1 Juli oder 1 Oct zu beziehen

Niemeyerftraße 10 pt
Zum 1 October zu vermiethen 2 Stuben

2 K K und Zubehör Aussicht nach dem
Franckeusplatz

Rannischestraße 14 I

Bahnhofsstraße 1l ist eine Wohnung zu
65 H vom 1 Juli ab zu vermiethen

Eine kleine Wohnung ist zum 1 Juli c
zu vermiethen Geiststraße 2

Stube und Kammer find an eine Dame
zu vermiethen Thorstraße 10 v r dem viann

Thor Zu besichtigen Nachm von 3 Uhr ab

Möbl Stuben und Kammern zu vermieth
S teinweg 42 1 Tr

Möbl Stube u K an 2 Herren zu ver
miethen Trödel 9 IAnst Schlafstellen m K Töpferplan 7

Schläfst m K Moritzkirche 5 Hof Part
Anst Schlafstelle m K am Geistthor 6 II

Anst Schlafstelle KarlSstraße 3 III
Anst Schlafstelle Schulberg 8 II r
Anst Schlafstelle m K Bockshörner 2
2 Logis mit Kost Franckensplatz6 Schulz
2 junge anständige Märchen stoven LogiS

und Kost N mlnjchestruße 23 II
Für ein anst Mädchen Schläfst gr Berlin 8,1

VRIvIkt
werden zum 1 April 1876

Comptoir mit irockenen Niederlagen u Hof
raum in der Nä e tes Leipziger Thores

eine Wohmng von 6 7 Stuben und Zube
hör im Königs viertel oder vor dem Geist
thor
Offerten mit Preisangabe unter M W

in der Exped d Bl erbeten

Ein Kaufmann sucht zum 1 Juli einen
anst Mitbewohner zu einer freundl Stube

g, Ulrichsstraße 26 Eckladen

Ein junger Kaufmann sucht zum 1 Juli
eine möbl Wohnung ohne Bett mit guter
Auswartung

Offerten unter D 100 abzugeben an Hrn
Dauneberg Geiststraße 67

Lagerräume Comptoir und Wohnuug
zu miethen gesucht

Offerten unter R R 100 Bahnhof
postlagernd niederzulegen

Eine Wohnung v St K K von 2 j
L 1 Juli gesucht Adr A B Exped

Unmöbl Siube u K zum 1 Juli gesucht
Offerten mit Preisangabe unter I I in
der Exped d Äl erbeten

Gesucht eine kleine Ltnbe mit Bett Off
unter S abzugeben in der Exped d Bl

Mir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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